
Apfelraritäten warten auf Gäste 
Obstwiesenfest von Lions Club und Lebenshilfe 

Die belastende Corona-Pandemie 
lockert nun ihre strengen Vor­
schriften. Der Lions Club Diez in 
Verbindung mit der Lebenshilfe 
Limburg-Diez bietet am Samstag. 
14. Mai. ab 14 Uhr im Adrian-Diel-
Park in der Diersteiner Au. hinter 
dem Tennisgelände, für alle Inte­
ressierten. Freunde. Baumpaten. 
Ehrengäste und Clubmitglieder 
mit Familien ein gemeinsames 
Obstwiesenfest mit Sektempfang. 
Hierzu ist ein Spaziergang über 
die Anlage mit inzwischen mehr 
als 150 Obst-, besonders Apfelbäu­
men, vorbereitet. 

Landschaftsarchitekt und lang­
jähriges Clubmitglied Michael 
Kürzinger hatte vor 17 Jahren die­
se Anlage angeregt und im An­

denken an den berühmten Diezer 
Pomologen und Badearzt Adrian 
Diel bepflanzt. Diese einzigartige 
Anlage mit ihren alten erhaltens-
werten Apfelsorten wie beispiels­
weise Blenheim, Cox Orange, ro­
ter Eiserapfel, weißer Klarapfel. 
Reinetten. Rheinischer Bohnap-
fel, Calville, Grafensteiner und 
vielen anderen, die es allesamt im 
Obstangebot eines Ladengeschäfts 
nicht zu kaufen gibt, ist der gan­
ze Stolz der Mitglieder des inzwi­
schen 55 Jahre alten Lions Club 
Diez. 

Natürlich müssen die Mitglie­
der des Lions Club auch in die 
Pflege und Erhaltung der oftmals 
seltenen Obst-Schätzchen Zeit 
und Arbeitskraft investieren. Da­

für ist die Freude im Herbst bei 
der gemeinsamen Apfelernte um­
so größer. Aus den geernteten 
Früchten wird neben Apfelsaft 
der beliebte Apfelbrand herge­
stellt, der in kleinen Geschenkfla­
schen bei gewissen Festlichkeiten 
in Diez und Umgebung zum Ver­
kaufsteht. Der Erlös des Verkaufs 
dient wie immer einem guten 
Zweck, den die Clubmitglieder 
bestimmen. 

Während des Obstwiesenfestes 
ist es wieder möglich. Baumpate 
eines jungen, aber seltenen Obst­
baumes, gezüchtet in einem re­
nommierten Anzucht betrieb, ei­
ner vom Aussterben bedrohten 
Apfel- oder Birnensorte zu wer­
den. Dazu zählen auch die inzwi­

schen selten gewordenen Birnen­
sorten wie die Gute Graue, die als 
Altendiezer-Bimbes-Groobeern be­
kannt ist. und hauptsächlich 
Diels Butterbirne, die einst dem 
Pomologen Adrian Diel für seine 
großen und bleibenden Verdiens­
te im Obstanbau gewidmet wur­
de. Zur Erweiterung der besonde­
ren Streuobstwiesenanlage kön­
nen wieder Baumpatenschaften 
zum Preis von je 250 Euro erwor­
ben werden. Ankauf. Pflanzung 
und jährlich anfallende Pflege des 
Obstbaumes liegt in den fachli­
chen Händen von Michael Kürzin­
ger, der dazu beratend zur Seite 
steht. Nähere Informationen dazu 
gibt es per E-Mail unter apfel@li-
onsclub-diez.de. WILMA RÜCKER 
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